
SV Schwoich an, haben jedoch eine eigene Kassafüh­
rung und arbeiten absolut selbständig. Die Zusam­
menarbeit innerhalb der einzelnen Sektionen ist pro­
blemlos.
Dies führte zur Weiterentwicklung, hin zum Spitzen­
sport im Langlauf und Biathlon, und der SV 
Schwoich stellte mit Franz Schüler, Anton Lengauer- 
Stockner und Flildegard Embacher Angehörige der 
Österreichischen Nationalmannschaft.

Fran^ Schüler: geboren 1962
7mal Tiroler Meister im Biathlon und Langlauf
9mal österreichischer Meister
4. Platz Weltcuplauf Antholz 1985 über 20 km
3. Platz Weltcuplauf Obertauern 1986 über 10 km 
Vizeweltmeister bei der Weltmeisterschaft in Oslo 
1986 über 10 km
8. Platz bei der Weltmeisterschaft in Lake Placid 
1987. Teilnahme an der Winterolympiade in Calgary 
— Kanada 1988
1. Platz Weltcuplauf Jyväskylä, Finnland — 1988 
über 10 km

Anton Lengauer-Stockner: geb. 1961 
4mal Tiroler Meister im Biathlon und Langlauf 
4mal österreichischer Meister im Biathlon 
1. Platz Alpencup Antholz 1985
4. Platz Weltcuplauf 1986
6. Platz bei der Weltmeisterschaft 1987 in Lace Placid 
im Staffelbewerb
2mal 3. Platz beim Patrouillenlauf der Militärwelt­
meisterschaft. Teilnahme an der Winterolympiade in 
Calgary — Kanada 1988 
Hildegard Embacher: geboren 1967 
2mal Tiroler Meisterin im Langlauf 
4mal österreichische Meisterin im Langlauf 
19. Platz bei der Junioren-Weltmeisterschaft und
9. Platz bei der Weltmeisterschaft (Staffel) in Oberst­
dorf
Teilnahme an der Winterolympiade in Calgary - Ka­
nada 1988
Carmen Fankhauser: geboren 1968
2mal österreichische Vizemeisterin im Langlauf
(Staffel)
2mal Tiroler Meisterin im Crosslauf
lmal Tiroler Meisterin im 800-m-Lauf auf der Bahn
(Staffel)
Maria Ellmerer: geboren 1940
lmal Tiroler Meisterin im Langlauf, Klasse Damen II 
(ab 30 Jahren)

Seit 1979 steht dem Verein als Obmann vor: 
Sebastian Rieder und als Obmannstellvertreter Jo­

hann Feldkircher, als geschäftsführender Obmann 
Hubert Payr
Der Verein zählt derzeit (1987) 200 aktive und über
200 passive Mitglieder;
verfügt über qualifizierte Trainer:
Ägyd Payr in der nordischen Disziplin und 
Richard Ellmerer in der alpinen Disziplin.
Der Verein verfügt über neun geprüfte Kampfrich­
ter, davon wurden fünf bereits bei Weltmeisterschaf­
ten und Olympischen Spielen eingesetzt. 
Eigenveranstaltungen:
Jährlich werden im Winter an die zwölf Rennen 
ausgetragen: diverse Vereinsmeisterschaften, Schü­
lerskitag, Kinderskirennen, Biathlon- und Langlauf­
meisterschaften.
Sportliche Höhepunkte:
1981: Erste Tiroler Meisterschaft in der Geschichte 
des Biathlonsportes in Schwoich 
1983 und 1988: Internationale österreichische Mei­
sterschaft im Biathlon
1985 und 1986: Durchführung der Tiroler Meister­
schaft im Langlauf für Damen und Herren 
Im Dezember 1987 erhielt Obmann Sebastian Rieder 
für seine Verdienste um den SV Schwoich das silber­
ne Ehrenzeichen des Tiroler Skiverbandes.
Silberne Ehrenzeichen des Tiroler Skiverbandes: 
Hubert Payr 1983, Johann Feldkircher 1983, Johann 
Seissl 1983, Max Ritzer 1981.

Andere sportliche Erfolge:
Im Radsport:
Sobald das Frühjahr den Winter ablöst, yertauschen 
viele Sportler ihre Ski mit den Rennrädern. Wenn 
auch bei vielen das Radfahren als Ausgleichssport 
dient, so haben sich doch aus dieser Gruppe einige 
Spitzenradrennfahrer entwickelt.
Sebastian Rieder, geboren 1939:
In jüngeren Jahren Allroundsportler mit Erfolgen in 
mehreren Sportarten; er fuhr drei Jahre lang Hobby­
radrennen und holte sich dabei 25 Siege. Stieg 1981 
im Alter von 42 Jahren in die Amateurklasse der 
Kategorie Senioren auf. Tägliches Training 2 bis 
4 Stunden.
Beachtenswerte Erfolge:
1. Platz Tiroler Meisterschaft im Einzelzeitfahren in 
der Klasse der Senioren ab 35 Jahre 
5mal Tiroler Meister im Paarzeitfahren, davon 2mal 
Tagesbestzeit in allen Klassen 
lmal Tiroler Meister auf der Bahn 
lmal Tiroler Meister im Straßenfahren 
2mal österreichischer Meister im Paarzeitfahren 
3 Siege 1985 in der allgemeinen Klasse (mit 46 Jah­
ren!)
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